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 ÜBERSICHT ÜBER DIE RÜCKSEITE 
 

 
1. ANSCHLUSS FÜR KONTROLLKABEL – Schliessen Sie das beigefügte 8-polige Kabel hier an, um die Fernbedienungseinheit 

und die CD-Haupteinheit miteinander zu verkabeln 

2. ANSCHLUSS FÜR IEC-GENORMTEN NETZSTECKER – Schliessen Sie hier das mitgelieferte Stromkabel an. 

3. SPANNUNGSUMSCHALETER – Stellen Sie diesen Schalter auf die für Ihren Aufenthaltsort richtige Stromspannung ein. 

4. RCA-TONANSCHLÜSSE – Schliessen Sie Ihren CD-Spieler von diesen Line-Pegelausgängen an Ihr Mischpult an. 

5. DIGITALER AUSGANG – Die Ausgabe erfolgt im Format Typ 2, Format 1, auch unter der Bezeichnung S/PDIF (Sony/Phillips 
Digital Interface Format) bekannt. Bei Verwendung dieses digitalen Ausgangs sollten Sie den variablen Tonhöhenregler und die 
Tonhöhenbeugungstaste nicht benutzen. Falls Sie die Tonhöhe einstellen, können andere Geräte aufgrund der Veränderungen in 
der Sampling Rate die Ausgabe möglicherweise nicht genau lesen 

6. FERNBEDIENUNGSSTARTVERBINDUNG – Verwenden Sie diese Verbindung, um ein Start-Kompatibles Mischpult oder einen 
ferngesteuerten Schalter an Ihren Fader anzuschliessen. Diese Funktion ist immer aktiviert. 

 

 CD-SPIELER BEDIENELEMENTE 
 

1. OPEN/CLOSE – Drücken Sie hier, 
um die Disc einzulegen oder 
herauszunehmen.  Jedes Betätigen 
wird die CD-Schublade auf der 
Schiene öffnen oder schließen.  

HINWEIS:  Die Schublade öffnet 
sich nur dann, wenn die CD 
pausiert.  Die Schublade schließt 
nach 30 Sekunden automatisch. 

2. TIME (Zeittaste) – Schaltet die 
Zeitanzeige zwischen vergangener 
Abspielzeit, verbleibender 
Abspielzeit des Titels und 
verbleibender Abspielzeit der 
gesamten CD.  

3. CONT/SING – Bei einmaligem oder 
mehrfachem Drücken, spielt das 
Gerät nur einen Titel oder alle Titel 
nacheinander ab. 

4. LCD-ANZEIGE –  Zeigt alle CD-Funktionen während des Ablaufs an.  Diese Funktionen werden im nächsten Abschnitt erläutert. 

5. TRACK (Titeltasten) – Diese Tasten werden benutzt, um den Titel, welcher gespielt werden soll, auszuwählen. 

6. FOLDER/ +10 – Hiermit wählen Sie einen Ordner, aus dem Musik abgespielt werden soll, aus. Besitzt die CD keine Ordner, 
können Sie mit diesem Button die Titel in Zehnerschritten weiterschalten.  

7. PROGRAM – Drücken Sie diese Taste, wird das Gerät anhalten und die Programmanzeige leuchtet auf.  Wählen Sie alle Titel, 
welche in das Programm aufgenommen werden sollen, aus und drücken Sie die PROGRAMM-Taste nach jeder Wahl.  Sie können 
bis zu 20 Titel vorprogrammieren.  Drücken Sie PLAY, um das Programm zu starten.  Um aus dem Programm auszusteigen oder 
es zu löschen, halten Sie entweder die Programmtaste für mehr als 2 Sekunden gedrückt während das Gerät gestoppt ist, öffnen 
die Einlegevorrichtung oder schalten den Strom ab. 

8. PITCH – Aktiviert den Pitch Fader. Um den Pitch Bereich zwischen ±8% und ±16% umzuschalten, halten Sie den PITCH Button 
gedrückt. Eine LED zeigt die aktive Einstellung an. 

9. PITCH FADER –  Die Tonlage kann bis zu  ±16% verändert werden, indem man die PITCH-Taste drückt, so dass die PITCH LED 
aufleuchtet und dann den Schiebeblendregler bewegt.  Die Tonlage wird nicht verändert, wenn die PITCH LED nicht leuchtet. 

10. SUCHRAD (ÄUßERER RING) – Es gibt vorwärts und rückwärts je 3 Geschwindigkeitsstellungen um Musikstücke zu durchsuchen.  
Je mehr das Rad in die eine oder andere Richtung gedreht wird, umso schneller wird das Musikstück durchsucht. 
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11. PITCH BEND/JOG-RAD (INNERER RING) – Das Jog-Rad hat, abhängig von der ausgewählten Betriebsart, 2 Funktionen 

ausführen. 
a) Während die CD nicht abgespielt wird, kann das Jog-Rad eine langsame Suche ausführen.  Um einen neuen Frame-Cue-

Punkt zu setzen, drehen Sie das Rad und drücken Sie dann Play, sobald Sie die genaue Position bestimmt haben. Drücken 
Sie CUE, um zum “CUE POINT” zurückzukehren. 

b) Falls beide CD-Spieler eine CD abspielen, ermöglicht es die Pitch Bend Funktion, die Position der Basstakte anzugleichen, 
nachdem der Pitch beider Discs angeglichen wurde.  Jeder der beiden CD Player kann beschleunigt oder abgebremst 
werden,  um dem mit dem anderen Player synchron zu laufen. Das Jog-Rad verändert vorübergehend den Pitch des Titels 
beim Abspielen. Durch Drehen des Rads im Uhrzeigersinn wird der Titel schneller abgespielt. Wird das Rad gegen den 
Uhrzeigersinn gedreht, spielt der Titel langsamer. Die Takte können angeglichen werden, indem der Pitch einer Disc unter 
Berücksichtigung der Geschwindigkeit der anderen Disc verändert wird.  

c) Nachdem Sie die Titelanwahl Buttons gedrückt haben, können Sie mit dem Rad schnell durch die Tracks scrollen. Die 
Funktion erweist sich bei MP3-CDs mit vielen Songs als besonders hilfreich. 

12. CUE – Drücken der CUE-Taste während des Abspielens, um zum ursprünglichen Cue Punkt zurückzukehren.  Falls PAUSE vor 
CUE gedrückt wird, wird dies der neue Cue-Punkt.  Abwechselndes Drücken der Tasten PLAY und CUE führt zum beliebig 
oftmaligen Abspielen der CD, angefangen von derselben Position. Das CUE LED leuchtet ab dem Zeitpunkt auf, in dem die CUE-
Taste gedrückt wurde, bis die CD wieder auf die Position, an welcher das Abspielen begann, zurückgesetzt wurde.  Falls dieses 
LED ständig aufleuchtet, zeigt dies Betriebsbereitschaft an. 

13. START/PAUSE (Play/Pause-Taste) – Jedes Drücken der Play/Pause-Taste schaltet zwischen Abspielen und Pausieren und 
umgekehrt um. 

14. LOOP IN – Hiermit setzen Sie während der Wiedergabe einen Loop Start Punkt und neue Cue Punkte. 
15. LOOP OUT – Setzen Sie hiermit den Loop Out Punkt. Mit diesem Button verlassen Sie auch den Loop. 
16. RELOOP / STUTTER – Abhängig von der Betriebsart (dazu kommen wir gleich) wird mit diesem Button entweder ein bereits 

gesetzter Loop wiederholt oder nahtloses „Stuttering“ am zuletzt gesetzten Cue Punkt ermöglicht.  
 

 LCD-ANZEIGEELEMENTE 
 

1. PAUSE – Aktiviert, wenn das Gerät pausiert. 
2. PLAY – Aktiviert, während das Gerät eine CD abspielt. 
3. CUE – Blinkt, wenn das Gerät einen Cue-Punkt setzt. 

Leuchtet ununterbrochen, wenn das Gerät an einem Cue-
Punkt pausiert. 

4. PROGRAM – Wird verwendet, um die Titelfolge, welches das 
Gerät automatisch abspielen soll, vorzuprogrammieren.  Dies 
ist eine hervorragende Funktion für den Fall, dass Sie den 
CD-Spieler sich selbst überlassen müssen. 

5. TIME MODE – (Abgelaufen) zeigt die Zeit im tatsächlichen 
Abspielverlauf an. (Verbleibend) zeigt an, wie viel Zeit für einen bestimmten Titel verbleibt. Diese Funktion wird über die TIME-
Taste gesteuert. 

6. TIME BAR – Zeigt entweder die verbleibende oder die abgelaufene Zeit an, je nach Einstellung der ZEIT-TASTE. 
7. TRACK NUMBER – Zeigt die gegenwärtig abgespielte Titelnummer an. Beim Durchsuchen von Ordnern wird der ausgewählte 

Ordner durch ein F gekennzeichnet. 
8. TRACK – Zeigt an, welchen Titel das Gerät im Augenblick abspielt. 
9. SINGLE – Wird angezeigt, wenn das Gerät auf das jeweilige Abspielen eines einzigen Titels eingestellt ist.  Falls dies nicht 

aufleuchtet, werden alle Titel der CD     nacheinander abgespielt. Diese Funktion wird über die KONT/EINZ-Taste gesteuert. 
10. MP3 – Leuchtet, wenn das Gerät ein MP3 Titel wiedergibt. 
11. MINUTES – Zeigt entweder die vergangenen oder verbleibenden Minuten an, je nach Einstellung der Betriebsart. 
12. sECONDS – Zeigt entweder die vergangenen oder verbleibenden Sekunden an, je nach Einstellung der Betriebsart. 
13. FRAMES – Für exaktes Cueing unterteilt der  CD-Spieler eine Sekunde in 75 Rahmen. Zeigt entweder die vergangenen oder 

verbleibenden Rahmen an, je nach Einstellung der Betriebsart. 
14. LOOP – Zeigt an, dass ein Loop abgespielt wird. 
15. PITCH – Zeigt den Pitch Bereich an. 
16. PITCH – Leuchtet auf, wenn die PITCH-TASTE aktiviert ist. 
17. MATRIX DISPLAY – Zeigt CD Text oder MP3 Tag Informationen an. Bei einer CD ohne Encoding, steht im Display “NO TEXT”. 

Beim Durchsuchen von Ordnern werden zudem Ordnernamen angezeigt. 
 

 VERWENDEN DER ORDNERSUCHE 
 

Eine Möglichkeit, mit der Sie Ihre MP3s auf einer CD organisieren können, ist die Verwendung von 
Ordnern erleichtern die Suche nach einem bestimmten Musiktitel. Da der MP302 zwischen 
verschiedenen Ordnern navigieren kann, ist er ideal zum Verwenden solcher Ordnerstrukturen.  
Bitte beachten Sie, dass das Track +10 Feature nicht bei einer CD, die Ordner enthält, angewandt 
werden kann. Diese Funktion steht nur bei CDs ohne Ordnern zur Verfügung.  
 
Die MP302 Ordnersuche ist leicht zu bedienen.  
1. Legen Sie eine MP3 CD, die Ordner enthält, in eine Seite des MP302 ein. 
2. Wenn die CD fertig eingelesen wurde, ändert sich das LCD Displayanzeige von “READ” auf den 

Namen des Ordners. 
3. Drücken Sie den FOLDER Button. Im LCD Display blinkt dann “FOLDER”. Mit den TRACK 

Suchbuttons können Sie durch die Namen der Ordner der CD durchblättern. Drücken Sie den 
FOLDER Button nochmals, um einen Ordner auszuwählen. Im LCD Display blinkt jetzt “TRACK 
LIST”. 

4. Nun können Sie nach Titeln, die der Ordner enthält, suchen. Verwenden Sie dazu die TRACK 
Buttons. 

Hinweis: Sie können neben den TRACK Buttons auch den inneren Bereich des Jog Rades verwenden, um schnell zwischen Tracks zu 
wechseln. Drücken Sie einfach einen der TRACK Buttons und drehen Sie dann das Rad, um den gewünschten Track anzuwählen. 
Hinweis: Indem Sie den Folder Button halten und den rechten TRACK Button drücken, können Sie zwischen der Ansicht des Namens der 
aktuellen MP3 Datei und der Anzeige der ID3 Tag-Information hin- und herschalten.  
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 PLAY / PAUSE & CUE FUNKTIONEN 
 
PLAY & CUE 
 
Ein Drücken der 
“PLAY/PAUSE”-Taste startet 
die Disc. Wird die “CUE”-
Taste gedrückt, wird die Disc 
zum letzten Anfangspunkt 
zurückgesetzt.   Dies ist der 
Cue-Punkt.  Abwechselndes 
Drücken der Tasten 
“PLAY/PAUSE” und “CUE” 
führt zum beliebig oftmaligen Abspielen der CD, angefangen von derselben Position.  Diese Funktion wird Rück-Cue genannt.  
 
PLAY, PAUSE & CUE 
 
Falls das Abspielen pausiert 
und dann wieder gestartet 
wurde, wird die 
Rückkehrposition für das 
Rück-Cue auf diese neue 
Position festgelegt. 
 
EDITIERUNG CUE-PUNKT 
 
Wird das innere Rad 
während des Festlegens 
eines Cue-Punkts gedreht, 
kann ein neuer Cue-Punkt 
gefunden werden.  Der CD-
Spieler wird wiederholt kleine 
Teile der CD abspielen 
während Sie die gewünschte 
Position anwählen.  Sie 
können bestätigen, daß der 
neue Cue-Punkt der 
Gewünschte ist, indem Sie 
“PLAY/PAUSE” und dann 
“CUE” drücken.  
 
 

 ANGLEICHEN DER TAKTE PRO MINUTE (BPM) 
 
Gleichen Sie das Tempo an, indem Sie  sowohl die Musik von SPIELER 1 als auch SPIELER 2 abhören und die Tonlage 
angleichen.  Falls das Tempo der Musik des gewählten CD-Spielers im Vergleich zum Tempo des anderen Spielers langsam 
ist, bewegen Sie den Schieberegler auf die ( + )-Seite und passen Sie das Tempo an.  Falls schneller, bewegen Sie den 
Schieberegler auf die ( - )-Seite. Die folgende Abbildung zeigt den Fall, in welchem die Tonlage von SPIELER 2 der Tonlage der 
Musik, welche auf SPIELER 1 abgespielt wird, angepasst wird. 
 

1. Drücken Sie “PLAY/PAUSE”, um SPIELER 1 zu starten. PLAYER 1 spielt. 
 

2. Drücken Sie “PLAY/PAUSE”, um SPIELER 2 zu starten. Beide CD-Spieler spielen CDs ab. 
 

3.  Hören Sie SPIELER 2 über Ihren Kopfhörer ab.  Falls der Takt auf Kanal 2 (im 
Kopfhörer) schneller als der von Kanal 1 ist, verlangsamen Sie den Takt von Kanal 2 
mit der Tonlagensteuerung.  
 

4. Falls der Takt auf Kanal 2 (im Kopfhörer) langsamer als der von Kanal 1 ist, erhöhen 
Sie den Takt mit der Tonlagensteuerung. 

 
 
VERWENDUNG DER TPM-ANZEIGEFUNKTION 
 
Drücken Sie die TPM-Taste, um die TPM-Funktion in der Anzeige auf der Seite jenes CD-
Spielers, welchen Sie einstellen möchten, auszuwählen.  Tippen Sie die Zählertaste im Takt der 
Musik an. 
 
Die TPM-Anzahl erscheint in der Anzeige. Je öfter Sie antippen, umso genauer wird diese Anzahl sein. Wenn Sie den 
Tonlagen-Schieberegler einstellen, wird sich diese Anzahl um einen entsprechenden Prozentsatz ändern. 
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ANPASSUNG DES TAKTS DURCH DIE TONLAGENVERÄNDERUNG 
 
Falls Sie entdecken, daß die TPMs (Takte pro Minute oder das Tempo) zwar gleich sind, doch die Trommelschläge nicht 
übereinstimmen, müssen Sie vorübergehend die Tonlage verändern. Die folgende Abbildung zeigt Ihnen, wie man den Takt von 
SPIELER 2 mit dem Takt der Musik, welche auf SPIELER 1 abgespielt wird, in Einklang bringt. (Dieser Vorgang kann auf jedem 
der beiden SPIELER durchgeführt werden). 
 
Nachdem Sie die TPMs in Einklang gebracht haben, verändern Sie die Tonlage wie folgt: 
  
Falls SPIELER 2 schneller ist, drehen Sie das Jog-Rad gegen den Uhrzeigersinn. 
    
Falls SPIELER 2 langsamer ist, drehen Sie das Jog-Rad im Uhrzeigersinn. 
 
 
 
Die Tonlage verändert sich automatisch während das Jog-Rad gedreht wird.  Je schneller Sie das Rad drehen, umso mehr 
verändert sich die Tonlage.   Ein Loslassen des Rads bringt die Musik wieder zur originalen Tonlage zurück.  (Die TPMs sind 
also wieder gleich.). 
 
 
BEISPIELE ZUM MIXEN MIT BEIDEN CD-SPIELERN 
 
Während SPIELER 1 eine CD abspielt, legen Sie eine Disc in SPIELER 2 und wählen Sie Ihr nächstes Musikstück aus, bringen 
Sie die Tonlage in Einklang mit dem Musikstück auf SPIELER 1 und wenn Sie fertig sind, blenden Sie mit dem Überblendregler 
Ihres Mixers von SPIELER 1 auf SPIELER 2 über. 
 

 
 
 



 

 

SPECIFICATIONS 
 
DIMENSIONS:   Main Unit:  482 x 88.8 x 262 (mm) 
(W x H x D)              Control Unit:  482 x 88.8 x 97 (mm) 
 
WEIGHT:   Main Unit:   4.9 Kg 

              Control Unit:   1.5 Kg 
 
POWER SOURCE:  AC 115/230 V, 50/60 Hz, 23 W 
 

AUDIO CHARACTERISTICS Typical Limit Condition 
Output Level 2VRMS +/-0.5dB 2VRMS +/-1dB 1KHz, 0dB 
Channel Balance Within 0.1dB Within 1dB 1KHz, 0dB 
Frequency Response 20-20KHz +/-0.4dB 20-20KHz +/-1dB 0dB output 
THD .006% .01% 1KHz, 0dB 
SNR 102dB 90dB 1KHz, 0dB 

 
MEDIA FORMAT 
 Applicable file extensions: mp3, MP3, mP3, Mp3 
 Level 1(max. 8”/8.3” character style) ISO9660 Level 2 (max. 31/30 character style) 
 Joliet max. 64/64 character style 
 CD-ROM sector format mode-1 only 
 Max. number of Folders: 255 
 Max. number of files: 999 (max. 255 files per folder) 
 MPEG 1 Layer 3 standard (ISO/IEC11172-3), which provides for single channel (‘mono’) 

and two-channel (‘stereo’) coding at sampling rates of 32, 44.1, and 48kHz. 
 MPEG 2 Layer 3 standard (ISO/IEC 13818-3), which provides for similar coding at 

sampling rates of 16, 22.05, and 24 kHz. 
 MPEG 2.5 Layer 3 standard, which provides for similar coding at sampling rates of 8, 

11.025, and 12 kHz 
 Disc at Once and Track at Once 
 Disc Writing Method Multi Session 
 If the 1st session is CDDA, you can playback only CDDA tracks. If the 1st session is MP3, 

you can playback only MP3 files. 
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